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12. - 14. Juni 2015
SPARGELFEST

SPARGELFEST 2015
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GRILLFEST
Sonntag 14. Juni 2015
Pfarrheim, Schillerstr. 23

Beginn: 11.30 Uhr

Bei Steak, Bratwurst, Pommes, diversen Salaten,

 Kaffee & Kuchen und gut gekühlten Getränken

wollen wir gemeinsam mit unseren Mitgliedern, Freunden 

und Gönnern ein paar schöne Stunden verbringen.

  Der MGV Hanhofen
lädt ein zum
traditionellen

Gastchor: Kirchenchor St. Cäcilia Hanhofen

MGVemischter Chor
1850 Hanhofen e.V.Spaß am Singen? Mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr

www.MGV-Hanhofen.de

MGV Concordia Berghausen

Sommernachtsfest
mit befreundeten Chören

und den

Kleinen Egerländern

 

Samstag, 11.07.2015, um 19:30 Uhr
neben der Kirche

Eintritt frei!

------Vorankündigung------



Seite 4 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen   Ausgabe 24/11. Juni 2015

Der Gesprächskreis der KAB Heiligenstein
lädt ein zum 

HEILIGENSTEINER
MITTAGSTISCH 

FÜR ALT UND JUNG
im PFARRHEIM Heiligenstein, Rathausstraße 1

am MONTAG, 15.06.2015, 12.00 bis 14.00 Uhr               

Wer isst schon gerne allein! Kommen Sie, ganz gleich ob alt 
oder jung, in Rente oder berufstätig, einheimisch oder fremd, 
ins Pfarrheim zu unserem gemeinsamen Mittagstisch, der 
monatlich einmal stattfindet. Wir freuen uns auf Sie.
Es gibt ein herzhaftes Essen – Schnitzel vom Schwein oder 
der Pute mit Kartoffeln, Erbsen und Möhren, davor eine Sup-
pe für nur 5,– Euro. Getränke können dazubestellt werden. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 11.06.2015, mit wie 
vielen Personen Sie kommen möchten. Rufen Sie einfach 
an, mailen Sie uns oder stecken Sie eine Nachricht in den 
Briefkasten von
Maria Wendling, Richard-Wagner-Str. 5, Heiligenstein, Tel. 
82488
Eugen Garrecht, Viehtriftstr. 107, Heiligenstein, Tel. 83310
Erika Röther, Kirchenweg 11, Heiligenstein, Tel. 82761
heiligensteiner-mittagstisch@web.de.

Für ganz Spontane halten wir einige zusätzliche Essen bereit.

 

-----------------------------------------------------

Anmeldung

Hiermit melde ich mich zum Mittagstisch an und bringe

................... Personen mit.       

    

Name: .................................................................................................

Adresse: ............................................................................................

 ...........................................................................................

Ich möchte mein Schnitzel 

vom Schwein q	  von der Pute q 

Vorverkauf: Lesen & Schreiben Herrmann, Dudenhofen (12€, ermäßigt 10€)

Modern   Choir
C o n c e r t

Special Guest: New Inspiration Wolferborn

inLive

kath. Kirche Dudenhofen
18.07.2015

19:00 Uhr

Gesamtleitung: Jessica Simon

P o p  &  R o c k

Vorankündigung

" KERWE
IN HANHOFEN
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Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

Wichtiges auf einen Blick

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Konrad-Adenauer-Platz 6 
67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de 
E-Mail: info@vgrd.de
Tel.: 06232 656-0
Zentralfax: 06232 656-204

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
montags bis freitags  08.30 – 12.00 Uhr
donnerstags  08.30 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bürgerbüros und der Zulassungsstelle
Dudenhofen: 
Montag 07.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag 07.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
Römerberg, Bürgerbüro:
Montag 07.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

Annahmeschluss der Zulassungsstelle
In Absprache mit dem Rhein-Pfalz-Kreis (Hauptstelle Zulassung) 
wird der Annahmeschluss der Zweigstelle der Zulassung Duden-
hofen wie folgt festgelegt:

 Annahmeschluss
Montag 15.30 Uhr
Dienstag 17.30 Uhr
Mittwoch 11.30 Uhr
Donnerstag 17.30 Uhr
Freitag 11.30 Uhr

Einheitliche Behördennummer 115
(Servicecenter der Metropolregion Rhein-Neckar)
Mo. – Fr. 08.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden Schiedsamt
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Schiedsmann Herr Werner Wingerter
stellv. Schiedsfrau Frau Monika Klohe 
Terminvereinbarung unter Tel. 06232 656-261 oder
E-Mail: schiedsamt@vgrd.de
Römerberg
Schiedsmann Herr Heinrich Hilzensauer, Tel. 06232 83396
stellvertr. Schiedsmann Herr Heinz-Peter Sauer, Tel. 06232 85350
jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte
Dudenhofen
Frau Gerlinde Kade, Tel. 06232 656-175
Sprechstunden täglich während der Dienstzeiten der Verwaltung 
bzw. nach Vereinbarung, Rathaus Römerberg, Zimmer 75, EG
Römerberg
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung, Rathaus 
Römerberg, Zimmer 73, EG, Tel. 06232 656-173

montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 
– 12.00 Uhr über o. g. Telefonnummer erreichbar.

Sprechstunden der Behindertenbeauftragten
Frau Ute Germann ist Ansprechpartnerin für Menschen mit Be-
hinderungen und deren Angehörige, Tel. 06232 99344.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung (sollte dieser Dienstag ein Feiertag sein, findet 
die Sprechstunde am darauffolgenden Dienstag statt), Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 28, Tel. 06232 656-128.

Forstrevier Modenbach (ehem. Dudenhofen)
Revierförster Jürgen Render, Tel. 06232 990764,
juergen.render@wald-rlp.de, zuständig für den Wald der Orts-
gemeinden Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen

Sprechstunde des Kontaktbeamten der Polizei Speyer
Zzt. finden keine Sprechstunden des Kontaktbeamten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Wache unter 
Tel. 06232 137-0. 

Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamten
Die kommunalen Vollzugsbeamten, Frau Tatjana Matzat und Herr 
Uwe Doll, stehen Ihnen nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06232 656-271/171, im Rahmen einer Sprechstunde für Fragen 
und Anregungen in den Rathäusern der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen zur Verfügung. 

Hebammen in der VG Römerberg-Dudenhofen
Silvia Pommerening, Tel. 06232 26476
Brigitt Hacker, Tel. 06232 68282

Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u. Geschäftsstelle
Di. – Fr., 10.00 – 12.30 Uhr, Tel. 06232 72298
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus, Mi., 14.00 – 17.00 Uhr, 
Tel. 06232 6001857
Kinder- und Jugendtelefon, Mo. – Sa., 14.00 – 20.00 Uhr,
Tel. 0800 1110333

Rechtsberatung für Jugendliche
Tel. 06235 98282 (Deutscher Kinderschutzbund Rhein-Pfalz-
Kreis), www.dksb.rpk.de
Jeden 1. Mittwoch eines Monats von 16.30 bis 18.00 Uhr, Haus 
Deutscher Kinderschutzbund, 1. OG, Rehbachstr. 4, Schifferstadt 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.)

Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 06235 959350 oder 0151 54448221
Pflegestützpunkt Tel. 06235 4587565 oder 4587566 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Paul-Egell-Str. 28, 67346 Speyer, Tel. 06232 60007-0
E-Mail: info@lebenshilfe-sp-schi.de

Ruftaxi der Verbandsgemeinde  Tel. 06232 70707
Fahrpreis 2,50 €

Bau- und Forstbetriebshof Tel. 06232 651060
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str., Dudenhofen Fax. 06232 651062
Bauhof Hanhofen Tel. 06344 936539
Bauhof Harthausen
Raiffeisenstraße 6 Tel. 06344 5915 
Bauhof Römerberg
Leiter Gerhard Jester Tel. 06232 656194
 0152 54606841
 Fax. 06232 656207
Bürgerhaus Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz Tel. 06232 656-172
Festhalle Dudenhofen
Albrecht-Dürer-Str. 5 Tel. 06232 95204
Ganerbhalle Dudenhofen Tel. 06232 9005-60
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Haus Marientraut Hanhofen
Schulstraße Tel. 06344 937031
Heilsbruckhalle Harthausen
Am Waldsportplatz  Tel. 06344 5946
Historischer Tabakschuppen Harthausen Tel. 06344 5943
Rhein-Pfalz-Halle, Römerberg Tel. 06232 815621
Zehnthaus Römerberg Tel. 06232 854539

VER- UND ENTSORGUNG
STROMVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Stromversorgung und Straßenbeleuchtung 
 Dudenhofen: Verbandsgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 nach Dienstschluss
 Firma Elektro-Schmidt, Am Gewerbering 7,
 67373 Dudenhofen  Tel. 06232 926 39 

oder
• bei Störungen in der Stromversorgung Hanhofen, Harthausen 

und Römerberg sowie Straßenbeleuchtung in Römerberg:
 Pfalzwerke Netz AG,
 Dienststelle Edenkoben  Tel. 06323 9413-10
 Bei Störungen im Stromnetz: Tel. 0800 7977777 
• bei Störungen an der Straßenbeleuchtung in Hanhofen und  
 Harthausen: Verbandgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132

GASVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Dudenhofen, Hanhofen:
 Pfalzgas GmbH, Frankenthal Tel. 0800 1003448
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Harthausen und Römerberg:
 Stadtwerke Speyer GmbH Tel. 06232 6254400
 (24 Std. Bereitschaftsdienst)

WASSERVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Dudenhofen, 
 Hanhofen und Harthausen:
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 oder:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

Tel. 06235 9570-0
 nach Dienstschluss:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

 Tel. 06235 957031
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Römerberg: 
 Herr Jester Tel. 06232 656-194
 nach Dienstschluss: Tel. 0152 54606-841

ABWASSERBESEITIGUNG:
• bei Störungen in der Abwasserbeseitigung für Dudenhofen, 
 Hanhofen, Harthausen und Römerberg:
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132
 nach Dienstschluss:
 für Dudenhofen, Hanhofen u. Harthausen Tel. 0 6344 3332
  (Anrufbeantworter)
 für Römerberg Tel. 0152 54606-853

Kabelfernsehen Römerberg Tel. 0341 42372000 

POSTAGENTUREN
Ortsteil Heiligenstein: Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr.  09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa.  09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim: Philippsburger Sr. 17
Mo.  09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa.  09.00 – 12.00 Uhr 

NOTRUFE 
Polizei Tel. 110

Polizeiinspektion Speyer Tel. 06232 1370

Feuerwehr Tel. 112

Feuerwache Dudenhofen
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 990734
(Wehrleiter Stefan Zöller) Fax. 06232 9754

Feuerwache Römerberg
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 82800
(Wehrleiter Werner Huber) Fax. 06232 82296

Vergiftungs-Informationszentrale  Tel. 06131 232466

Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale im Diakonissen-
Stiftungskrankenhaus, Paul-Egell-Str. 33, Speyer, Tel. 116117
Öffnungszeiten:
Mi., 14.00 Uhr bis Do., 07.00 Uhr,
Fr., 16.00 Uhr bis Mo., 07.00 Uhr, 
Tag vor Feiertag, 18.00 Uhr bis nach Feiertag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112

Bereitschaftsdienstzentrale der Kinder- und Jugendärzte 
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus, Tel. 0180 5112 072 
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der kinder-
ärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus anwesend.
Ansonsten wenden Sie sich bitte an die zentrale Aufnahme des 
Diakonissen-Stiftungskrankenhauses.

AUGENÄRZTLICHER NOTDIENST
zu erfragen über das St.-Vincentius-Krankenhaus, Tel. 133-0

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Samstag, 13.06.2015, von 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 14.06.2015, von 11.00 – 12.00 Uhr 
Herr Dr. Roland Handermann, Im Erlich 43, 67346 Speyer,  
( 06232 36639

DIENSTBEREITSCHAFT APOTHEKEN
Die Notdienste beginnen jeweils um 08.30 Uhr und enden am 
darauffolgenden Tag ebenfalls um 08.30 Uhr:
Donnerstag, 11.06.2015
Flora-Apotheke, 67346 Speyer, Dahlienweg 2,    
( 06232 44337
Kreuz-Apotheke, 67354 Römerberg 3, Heiligensteiner Str. 84,   
( 06232 84611
Freitag, 12.06.2015
Sonnen-Apotheke, 67346 Speyer, Maximilianstr. 40,    
( 06232 75906
Löwen-Apotheke, 67373 Dudenhofen, Speyerer Str. 7,   
( 06232 94146
Samstag, 13.06.2015
Hilgard-Apotheke, 67346 Speyer, Hilgardstr. 30 (Im Ärztehaus 2),
( 06232 9908383
Sonntag, 14.06.2015
Apotheke am Bahnhof, 67346 Speyer, Bahnhofstr. 49,   
( 06232 73132
Montag, 15.06.2015
Apotheke im Marktkauf, 67346 Speyer, Am Rübsamenwühl 4,   
( 06232 3159-0
Dienstag, 16.06.2015
Apotheke-Nord, 67346 Speyer, Falkenweg 1, ( 06232 4653
Römer-Apotheke, 67354 Römerberg 2, Holzgasse 21,
( 06232 84848
Mittwoch, 17.06.2015
Erlich-Apotheke, 67346 Speyer, Berliner Platz,   
( 06232 36633
Donnerstag, 18.06.2015
Bären-Apotheke, 67346 Speyer, Ernst-Reuter-Str. 14,    
( 06232 32160
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Freitag, 19.06.2015
West-Apotheke, 67346 Speyer, Lessingstr. 2,    
( 06232 94530
Sebastianus-Apotheke, 67376 Harthausen, Hanhofer Str. 22,   
( 06344 3636

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Abfallecke

Abfuhrtermine

Römerberg
Dienstag, 16.06.2015 

Bioafall

Dudenhofen/Hanhofen/Harthausen
Mittwoch, 17.06.2015 
Restabfall/Wertstoffe

Abfall-
ecke

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Dudenhofen:
Jeden Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr können Wertstoffe 
abgegeben werden. Ist der Donnerstag ein Feiertag, wird der 
Mittwoch davor geöffnet.

Die zulässigen Abgabemengen sind grundsätzlich einzuhalten. 
Die Mitarbeiter des Wertstoffhofes sind Seniorinnen und Senioren 
sowie Behinderten beim Entsorgen von Grünabfällen gerne 
behilflich.

Hanhofen: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat können von 09.00 
– 12.00 Uhr Grünabfälle abgegeben werden.

Harthausen: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat können von 
08.00 – 12.00 Uhr Wertstoffe abgegeben werden.
Hat der Monat fünf Samstage, ist hier auch dieser geöffnet.

Römerberg: Kläranlage, Philippsburger Straße:
Jeden Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr können Wertstoffe abge-
geben werden. Im März bis Mai und Oktober und November kann 
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr Grünschnitt angeliefert werden

Abgabestellen für Kleinbatterien
Dudenhofen:
•  Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten
•  Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
• Gärtnerei Horländer „Blütenzauber“ – zu den Öffnungszeiten
 Carl-Zimmermann-Str. 18 

Hanhofen: NEUER STANDORT

Karton zur Aufnahme von Altbatterien ab sofort bei den 
Kleidercontainern „An den Gewerbewiesen“ gegenüber Aldi!
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Römerberg: Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten

Abgabestellen für CDs und DVDs
sowie Energiesparlampen
Dudenhofen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten

Ausgabe für Zusatzabfallsäcke
Wie bisher können Zusatzabfallsäcke zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Dudenhofen käuflich gegen 2,20 € Gebühr 
erworben werden.
Weitere Verkaufsstellen sind zu den üblichen Geschäftszeiten:

In Dudenhofen:
•  Lesen und Schreiben Herrmann,
 Landauer Str. 6, 67373 Dudenhofen, Tel. 06232 604335
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Fr., 09.00 – 12.00 + 14.30 – 18.00 Uhr, 
 Sa., 09.00 – 12.30 Uhr
In Harthausen:
•  Netto Markendiscount,
 Adolf-Cuntz-Str. 2, 67376 Harthausen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Sa., 07.00 – 20.00 Uhr (Wertstoffsäcke)
In Hanhofen:
•  Poststelle/Wolllädchen,
 Hauptstr. 22, 67374 Hanhofen, Tel. 06344 959159
 (auch Abgabe von gelben, grünen und weißen Wertstoffsäcken)
 Öffnungszeiten:
 Mo., 15.30 – 17.30 Uhr, Di. – Fr., 16.00 – 18.00 Uhr, 
 Sa., 10.00 – 12.00 Uhr
In Römerberg:
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2
•  OT Heiligenstein: 
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen,
 Am Rathaus 4
•  Ortsteil Mechtersheim:
 Bestellshop Volandt, Mechtersheimer Str. 12
 (Wertstoffsäcke)
 Öffnungszeiten:
 Mo.  09.30 – 12.30 Uhr
 Di. + Mi.  15.00 – 18.00 Uhr
 Do.  09.30 – 12.30 und 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  09.30 – 12.30 Uhr
 Sa.  09.30 – 12.00 Uhr (14-täglich)
 Bäckerei Wensauer, Mechtersheimer Str. 38 (Wertstoffsäcke)
 Mo. – Fr. 05.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
 Sa. 05.30 – 12.30 Uhr
 Mi. nur 05.30 – 12.30 Uhr

Verkaufsstellen für Zusatzabfallsäcke: 
•  OT Heiligenstein: 
 Schreibwaren Fäßle, Heiligensteiner Str. 47
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Am Rathaus 4
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2

Erleichterung bei der Grünschnittanlieferung 
auf dem Wertstoffhof
Zur Verbesserung der Anliefersituation auf dem Wertstoffhof 
Dudenhofen hat der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft gemeinsam 
mit der Gemeindeverwaltung einen Pilotversuch gestartet. Ins-
besondere für Senioren und mobilitätseingeschränkte Bürger 
wurde auf dem Wertstoffhofgelände ein Presscontainer zur 
Anlieferung von Grünabfällen aufgestellt. Das Besondere daran: 
Die vergleichsweise niedrige Einwurföffnung dieses Containers 
ermöglicht einen bodennahen Grünabfalleinwurf, ohne dass 
hierbei Treppen zu besteigen sind.
Das Presscontainervolumen ist jedoch begrenzt und der gele-
gentliche Pressvorgang erlaubt nur eine verlangsamte Abferti-
gung. Eilige und rüstige Anlieferer werden daher gebeten, den 
weiterhin bereitstehenden Hoch-Container zur zügigen Grün-
schnittanlieferung zu nutzen und den mobilitätseingeschränkten 
Bürgern beim Presscontainer den Vortritt zu geben. Sofern er sich 
in der Praxis bewährt, soll der Presscontainer eine Dauereinrich-
tung auf dem Wertstoffhof werden. Für Ihre Unterstützung und 
Ihre Rücksichtnahme bedanken wir uns im Voraus.

Abfallgebühren vorerst stabil
Die Bevölkerung des Rhein-Pfalz-Kreises braucht nicht mit einer 
kurzfristigen Erhöhung der Abfallgebühren zu rechnen. Das ist 
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das Ergebnis einer europaweiten Ausschreibung der Abfuhr von 
Rest- und Biomüll sowie von Sperrmüll und Grünschnitt ab 2016 
einschließlich der Altholzverwertung.
Die neuen Verträge mit einer Laufzeit von acht Jahren wurden von 
Kreisbeigeordnetem Konrad Heller und dem Leiter des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft, Volker Spindler, jetzt im Beisein von Land-
rat Clemens Körner unterzeichnet. Als günstigste Anbieter hatten 
sich zum einen die Mannheimer Niederlassung der Remondis 
GmbH & Co. KG und zum anderen eine Arbeitsgemeinschaft von 
Zeller Recycling GmbH aus Mutterstadt und Süd-Müll GmbH & 
Co. KG aus Heßheim herauskristallisiert. Ihre Preise liegen nicht 
allzu weit über denen, die 2007 mit ihren Vorgängern vereinbart 
worden waren, und mit allen drei Firmen konnte der Kreis schon 
in der Vergangenheit positive Erfahrungen sammeln. Beworben 
hatten sich für die beiden Lose jeweils sieben Unternehmen. 
Insgesamt ging es um rund 18 Millionen Euro. 
Für Remondis beginnt die Arbeit nicht erst zum Jahreswech-
sel. Schon ab Oktober gilt es nämlich, etwa 90.000 unterneh-
menseigene und fabrikneue Rest- und Bioabfallbehälter in den 
kreisangehörigen Gemeinden aufstellen. Dass jede einzelne 
davon mit einem elektronischen Bauteil ausgestattet und damit 
einem bestimmten Haushalt zugeordnet ist, macht die Verteilung 
zu einem logistischen Kraftakt, wie Geschäftsführer Thomas 
Drewer bei der Vertragsunterzeichnung betonte. Der bisherige 
Auftragnehmer wird seine Behälter voraussichtlich nach dem 
letzten Leerungstermin einsammeln. 
Die Leerung der Rest- und Bioabfallbehälter erfolgt auch ab Ja-
nuar im gewohnten Rhythmus. Sperrmüll wird weiterhin nur auf 
Bestellung über die Kreisverwaltung abfahren. Für den Kunden 
sind dabei pro Jahr zwei Sperrmüllabholungen bis drei Kubik-
meter kostenfrei. Aufträge für die Abholung von Sperrmüll und 
Kühlgeräten können vom Kunden neuerdings rund um die Uhr und 
ohne Wartezeit direkt über das Internet erteilt werden. Unter der 
Adresse www.ebalu.de bekommt man mehrere Termine zur Aus-
wahl und kann den gewünschten direkt einbuchen und bestätigen. 
Die Grünschnittabfuhr wird wie bisher als Straßensammlung an 
jährlich fünf Terminen im Frühjahr und im Herbst durchgeführt. 
Auch diese Leistung ist in der Grundgebühr enthalten.
2014 wurden im Rhein-Pfalz-Kreis 19.024 Tonnen Rest- und 2.126 
Tonnen Bioabfälle im Landkreis eingesammelt und verwertet. 
Hinzu kamen 5.721 Tonnen Restsperrmüll und 4.000 Tonnen 
Grünabfall. Das Altholz, das vergangenes Jahr gesammelt und 
verwertet wurde, wog insgesamt 3.544 Tonnen. Die künftigen 
Mehrkosten für die Abfuhr lassen sich vorläufig noch über finan-
zielle Reserven der Kreis-Abfallwirtschaft ausgleichen, so dass 
die Gebühren zunächst stabil bleiben können.
Ihr  Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

 

 Kreishaus, Europaplatz 5
 67063 Ludwigshafen
 0621 5909 Tel. -555 / Fax -623
 www.ebalu.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Satzung
über die Erhebung von Verwaltungsgebühren in Selbst-

verwaltungsangelegenheiten -Verwaltungsgebühren-
satzung- der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 

vom 5. Juni 2015

Der Verbandsgemeinderat hat am 1. Juni 2015 aufgrund des § 
24 Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 1 und 2 Kommunal-
abgabengesetz (KAG) in Verbindung mit der Abgabenordnung 
(AO) und des Landesgebührengesetzes in den jeweils geltenden 
Fassungen folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:

§ 1
Gebührenerhebung in Selbstverwaltungsangelegenheiten
(1) In Selbstverwaltungsangelegenheiten erhebt die Verbands-

gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen Gebühren 
und Auslagen für Amtshandlungen nach der Landesverord-
nung über die Gebühren für Amtshandlungen allgemeiner 
Art (Allgemeines Gebührenverzeichnis) und den im festen 
Turnus von drei Jahren herausgegebenen Richtwerten in 
der jeweils geltenden Fassung. 

(2) Abweichend von Absatz 1 erhebt die Verbandsgemeindever-
waltung Römerberg-Dudenhofen Gebühren für Leistungen 
von Dienststellen bzw. für gesondert definierte Amtshand-
lungen, die dem Interesse einzelner Beteiligter dienen und 
zu denen die Beteiligten Anlass gegeben haben, wie sie in 
der Anlage zu dieser Satzung aufgeführt sind.

§ 2
Auslagen

(1) Mit den Gebühren sind die der Verbandsgemeinde Römer-
berg-Dudenhofen erwachsenen Auslagen, mit Ausnahme 
der besonderen Auslagen (Abs. 2), abgegolten. Diese sind 
von den Gebührenschuldnern zu erstatten. Dies gilt auch in 
den Fällen der Gebührenfreiheit und Gebührenfreistellung, 
soweit die §§ 3 und 4 nichts anderes bestimmen. Für die 
Auslagenerstattungen gelten die Vorschriften über die Ge-
bührenerhebung entsprechend.

(2) Besondere Auslagen sind:
 a) Postgebühren für Zustellungen,
 b) Telefon- und Faxgebühren,
 c) Kosten öffentlicher Bekanntmachungen,
 d) Entstehende Reisekosten,
 e) Beträge, die an andere Behörden oder andere Personen 

und/oder
 f) Kosten der Beförderung oder Verwaltung von Sachen, die 

im Rahmen der mit den Gebühren nach dieser Satzung 
zu belegenden Leistung/Amtshandlung zu bezahlen sind. 

§ 3
Gebührenschuldner

(1) Schuldner einer Verwaltungsgebühr ist
 a) derjenige/diejenige, in dessen/deren Interesse die Amts-

handlung vorgenommen wird,
 b) derjenige/diejenige, der/die Amtshandlung veranlasst,
 c) derjenige/diejenige, der/die nach den Vorschriften des 

Bürgerlichen Rechts für die Gebührenschuld haftet.
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner

§ 4
Entstehung und Fälligkeit des Gebührenanspruchs

und des Anspruchs auf Auslagenersatz
(1) Der Anspruch auf Zahlung von Verwaltungsgebühren ent-

steht mit der Vollendung der Amtshandlung. Er wird mit der 
Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung an den Schuldner 
fällig.

(2) Der Anspruch auf Erstattung der Auslagen entsteht mit der 
Vornahme der Handlungen, welche die Auslagen erfordern. 
Er wird fällig mit Anforderung der Auslagenerstattung.

(3) Die Fälligkeit wird durch Einlegung eines Rechtsmittels nicht 
berührt. Verspricht das Rechtsmittel Aussicht auf Erfolg, 
so ist die Fälligkeit bis zur Erledigung des Rechtsmittels 
aufzuschieben.

(4) Die Bekanntgabe nach den Absätzen 1 und 2 kann formlos 
erfolgen. In der Regel werden die Gebühren bar an der 
Gebührenkasse erhoben. Der Gebührenbetrag wird auf 
die gebührenpflichtigen Schriften, Druckstücke, Urkunden 
oder dergleichen aufgedruckt. Die Gebühr kann auch, ins-
besondere wenn der Antrag schriftlich gestellt wird, durch 
Postnachnahme eingezogen werden. Dabei werden Porto- 
und Nachnahmekosten mit erhoben.

(5) Auf Verlangen des Gebührenschuldners ist die Gebühren-
festsetzung durch Gebührenbescheid bekannt zu geben, 
der enthalten muss
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 a) die Amtshandlung,
 b) die Höhe und Berechnung der zu entrichtenden Gebühr,
 c) die Rechtsgrundlage für die Erhebung der Gebühr,
 d) die Kasse an die zu zahlen ist,
 e) die Zahlungsfrist und
 f) die Belehrung, welches Rechtsmittel zulässig binnen 

welcher Frist und bei welcher Behörde einzulegen ist.

§ 5
Gebührenerstattung

(1) Zu Unrecht geleistete Gebühren sind zu erstatten. Dies gilt 
nicht für Zahlungen aufgrund von unanfechtbar gewordenen 
Gebührenbescheiden.

(2) Der Anspruch entsteht mit dem Eingang der nicht gerecht-
fertigten Gebührenzahlung.

(3) Er wird fällig mit der Festsetzung des zu erstattenden Be-
trages durch die Verbandsgemeindeverwaltung.

§ 6
Vollstreckung

Rückständige Gebühren und Auslagen werden im Verwaltungs-
zwangsverfahren beigetrieben.

§ 7
Aufhebung bisheriger Satzungen

Mit Ablauf des Tages der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Satzung gelten gleichzeitig als aufgehoben bzw. treten außer 
Kraft gem. § 10 Abs. 2 des Landesgesetzes über die freiwillige 
Bildung der neuen Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 
vom 08.05.2013 
1. die Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren in 

Selbstverwaltungsangelegenheiten -Verwaltungsgebühren-
satzung- der bis zum 30.06.2014 selbständigen Gemeinde 
Römerberg vom 15.06.1976,

2. die Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren 
in Selbstverwaltungsangelegenheiten -Verwaltungsgebüh-
rensatzung- der bis zum 30.06.2014 bestehenden Verbands-
gemeinde Dudenhofen vom 11.12.1978,

3. die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Er-
teilung von Zeugnissen über die Nichtausübung bzw. das 
Nichtbestehen des Vorkaufsrechtes nach § 28 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) der bis zum 30.06.2014 bestehenden 
Verbandsgemeinde Dudenhofen vom 26.04.1988 und

4. die Verwaltungsanweisung  über die gesonderte Gebühren-
festlegung für die Bauabteilung der bis zum 30.06.2014 be-
stehenden Verbandsgemeinde Dudenhofen vom 22.01.2002 
zu den Satzungen nach Ziffer 2 (Bauvorhaben im Freistel-
lungsverfahren) und Ziffer 3 (Zeugnisse zum Vorkaufsrecht).  

§ 8
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am  Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Dudenhofen, den 05. Juni 2015
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Manfred Scharfenberger, Bürgermeister

Anlage zur Satzung
über die Erhebung von Verwaltungsgebühren in Selbst-

verwaltungsangelegenheiten -Verwaltungsgebühren-
satzung- der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 

vom  05. Juni 2015
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Römer-
berg-Dudenhofen hat in seiner Sitzung am 01. Juni 2015 die 
Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren und die-
se Anlage dazu mit den gesondert festgesetzten Gebühren für 
bestimmte Amtshandlungen beschlossen.

I.
Gebühren für die Ausstellung eines Zeugnisses über die 
Nichtausübung oder das Nichtbestehen des Vorkaufs-

rechtes nach § 28 Abs. 1 Satz 3 Baugesetzbuch
(1) Die Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen erhebt für 

die Ausstellung eines Zeugnisses über die Nichtausübung 
oder das Nichtbestehen des Vorkaufsrechtes (§ 28 Abs. 1 
Satz 3 BauGB) Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung.

(2) Die Gebührenpflicht entsteht mit Ausstellung des beantrag-
ten Zeugnisses.

(3) Gebührenschuldner ist derjenige, der Antrag auf die Aus-
stellung eines Zeugnisses nach Abs. 1 stellt.

 Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.
(4) Die Höhe der Gebühren beträgt bei einem Grundstückswert
 a) bis 75.000 Euro 30,00 Euro
 b) von 75.001 Euro bis 150.000 Euro 40,00 Euro
 c) von 150.001 Euro bis 250.000 Euro 50,00 Euro
 d) von 250.001 Euro bis unbeschränkt 75,00 Euro

II.
Gebühren im Freistellungsverfahren nach § 67 
Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO)

Für Vorhaben im Freistellungsverfahren gem. § 67 LBauO, die im 
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes liegen und für die es 
keiner Baugenehmigung bedarf, werden durch die Verbandsge-
meindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen die wie folgt festge-
setzten Gebühren erhoben:
a) Einfamilienwohnhaus 100,00 Euro
b) Mehrfamilienwohnhaus 125,00 Euro
c) Garagen (über 50 m²) und 
 andere Nebengebäude (über 50 m³) 50,00 Euro

III.
Gebühren für die Bearbeitung von Bauanfragen

Für die Bearbeitung von Bauanfragen (nicht Bauvoranfragen), die 
zu ihrer endgültigen Entscheidung den zuständigen Gremien der 
Ortsgemeinden vorgelegt werden müssen werden die Gebühren 
wie folgt festgesetzt:
a) Einfamilienwohnhäuser 50,00 Euro
b) Zweifamilienwohnhäuser 75,00 Euro
c) Mehrfamilienwohnhäuser
 (ab 3 Wohneinheiten) 100,00 Euro

IV.
Gebühren bei Schadensfällen

Zur Abgeltung des Verwaltungsaufwandes bei kostenpflichtigen 
Schadensfällen oder Bereitstellung von Personal oder ähnlichen 
Sachverhalten erhebt die Verbandsgemeinde einen Zuschlag zu 
den tatsächlichen Instandsetzungs-/Personalkosten in Höhe von 
10 v.H. der Instandsetzungskosten,
mindestens jedoch 30,00 Euro
höchstens 500,00 Euro

Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften nach der Gemeinde-
ordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung (GemO) 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Konrad-
Adenauer-Platz 6, 67373 Dudenhofen unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat. 

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen (§ 24 Abs. 6 GemO).

Dudenhofen, den 05. Juni 2015
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Manfred Scharfenberger
Bürgermeister
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Sprechstunden:
VERBANDSGEMEINDE
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG,
Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93,
Tel. 06232 656-193

Hauptamtlicher Beigeordneter Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150

Beigeordnete Irmgard Ball
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 2940
Beigeordneter Harald Flörchinger
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 5350

Volkshochschule
Rhein-Pfalz-Kreis

Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen

Kursanmeldungen:
Ursula Ball, Tel. 06232 656 244
(Mo. –  Fr. von 08.30 – 12.00 Uhr)
E-Mail: ursula.ball@vgrd.de

Anmeldungen Internet: www.vhs-rpk.de 

Örtliche Leiterinnen: 
Römerberg: Charlotte Kahl 
Tel. 06232 850965 · E-Mail: ch.kahl@web.de
Dudenhofen: Marliese Goldschmidt 
Tel. 06232 93216 · E-Mail: marliese.goldschmidt@gmx.de

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN 2015

Ausstellungen Römerberger Quasselquilter
 Zehnthaus Römerberg
 vom 04.09. – 06.09.2015

 35 Jahre fotoAG: DIE BESTEN BILDER
 Ausstellung der fotoAG der VHS
 des Rhein-Pfalz-Kreises
 Bürgerhaus Dudenhofen
 vom 30.10. –  08.11.2015
 Eröffnung: Freitag, 30.10.2015, 19.00 Uhr

Konzert mit Rabea Michler (Blockflöten) und
 Xiayi Jiang (Klavier)
 Zehnthaus Römerberg
 Sonntag, 06.12.2015, 17.00 Uhr

Märchenabend mit Brigitta Sattler
 Freitag, 13.11.2015, 20.00 Uhr
 Tabakschuppen Harthausen

VHS-PROGRAMM
Juni – Juli 2015

KULTUR UND GESTALTEN

W2051711E1 Malen am Wochenende: Tierdarstellung/
 Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Wir zeichnen und malen Tierbilder. Die Arbeitstechniken gehen 
dabei von skizzenhaft mit Stiften und Aquarell bis zur deckenden 
Malweise mit Acryl, Lack und Sand. Die Darstellungsweise kann 
sowohl realistisch als auch abstrakt sein. Anregungen liefern uns 
Fotos, eigene Skizzen und Vorlagen aus der Kunstgeschichte. 
Schwerpunkt des Seminars ist die Herausarbeitung des Wesens 
eines Tieres, ob elegant, majestätisch, aggressiv, anmutig oder 
bizarr.
Bitte mitbringen: Jeder bringt sein Repertoire an Arbeitsmateri-
alien mit, der Referent stellt Skizzenpapier und weitere Materialien 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag zur Verfügung.
Oliver Schollenberger, Dudenhofen, Juttas Scheune, 3 Termine, 
52 €, ab 8 TN 39 €
Termine: Fr, 12.06.2015, 15-18 Uhr | Sa, 13.06.2015, 10-18 Uhr | 
So, 14.06.2015, 10-12 Uhr

Offenes Singen für Jung und Alt
Möchten Sie gemeinsam mit anderen alte Schlager und Volks-
lieder singen, ohne dass man Noten lesen oder mehrstimmige 
Chorauftritte einstudieren muss? Der MGV Heiligenstein und die 
vhs des Rhein-Pfalz-Kreises laden die Einwohner Römerbergs 
und Interessierte aus der Region ein, zu offenen Singabenden im 
Sängerheim in der Heiligensteiner Straße 31, unter der musika-
lischen Leitung von Matthias Vögeli. Die Teilnahme ist kostenlos 
und unverbindlich, eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Weitere Termine / Änderung der Uhrzeit:
jeweils letzter Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr,
am 25. Juni und 30. Juli

Volksliedersingen mit der Liedertafel Dudenhofen
Das Volksliedersingen erfreut immer mehr unsere Teilnehmer/-in-
nen. Die Liedertafel Dudenhofen und die Volkshochschule des 
Rhein-Pfalz-Kreises laden deshalb alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die gerne singen ein, mit musikalischer Begleitung 
bekannte Volkslieder zu singen.
Die Texte der Lieder sind für alle Teilnehmer/innen bereitgelegt. 
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Bürgerhaus Dudenhofen, jeweils von 17-19 Uhr an folgenden 
Freitagen: 19.06.2015 / 17.07.2015

W2063501R1  Edelsteinketten – selbst gestaltet
Lassen Sie sich von Ihrer eigenen Kreativität überraschen!  
Gestalten Sie Ihren absolut individuellen Modeschmuck aus 
verschiedenen Halbedelsteinen wie Lava, Koralle, Jade usw. 
plus Perlen, Glas, Silber-, bzw. Goldzwischenteilen selbst. Am 
Ende des Abends halten Sie schließlich Ihr absolutes Unikat in 
Händen und werden staunen, welche/r Künstler/in in Ihnen steckt!
Kursgebühr zzgl. Materialkosten: ab 20 €. Diese werden direkt 
im Kurs abgerechnet.
Marlene Schäfer, 15.06.2015, Mo, 18.00-21.30 Uhr, 1 Termin, 
Realschule plus Berghausen, 15 €, ab 8 TN 11 €

W2060502R1  Glaskunst im Glasbrennofen (Glasfusing)
Verschiedenfarbige Glasstücke werden in einem speziellen 
Glasbrennofen miteinander verschmolzen. So entstehen solide, 
individuell gestaltete Kunstglasobjekte. Diese können noch weiter 
verformt werden.
Der Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt. Sie reichen von 
Fensterbildern, Schalen, Tellern, Schmuck etc. bis hin zu Tür-
verglasungen. Kursgebühr zzgl. Materialkosten von ca. 10,– €.
Liliana Hrenek-Szeligowska, 09.07.2015, Do., 18 – 22 Uhr,
3 Termine, Realschule plus, Berghausen, 80 €, ab 8 TN 60 €

GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG

W3040311R1  Vortrag: die weibliche Blasenschwäche: damit 
muss Sie sich nicht abfinden

Referent: Dr. med. Florian Lenz, Chefarzt der Frauenklinik im St. 
Marienkrankenhaus
Di, 30.06.2015, 19.00-20.30 Uhr, Realschule plus Berghausen, 
kostenlos

Mitteilungen der Verbandsgemeinde
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W3077351E1  La cultura della Carne in Italia 
Auch in Italien wird Fleisch gegessen, wir werden verschiedene 
Fleischgerichte zaubern.
Dazu eigene Beilagen erstellen.
Wir werden braten, schmoren, kochen und füllen. Dazu genießen 
wir einen guten italienischen Rotwein.
Kursgebühr zzgl. Lebensmittelumlage von 18,00 Euro
Alessandro Casciano, Do, 25.06.2015, 18.00-21.30 Uhr, 1 Termin, 
Dudenhofen, Realschule Plus, Küche, 15 €, ab 8 TN 11 €

JUNGE VHS

W7062631R6  JKS: Glasmosaik und Glasfusing (9 – 14)
Mit buntem Glas fertigt ihr leuchtende Bilder, Glasschalen, Wand- 
und Fensterbilder oder Bilderrahmen.
Ihr wendet dazu verschiedene Methoden wie Mosaik oder Fusing 
an, Grundlage dafür ist ein Glasschmelzofen.
Liliana Hrenek-Szeligowska, Sa, 11.07., 18.07. und 25.07. jeweils von 
11.00 – 15.30 Uhr 3 Termine, Realschule plus, Berghausen, 60 €

W7062052R1  JKS in den Ferien:
 Kleinplastiken aus Speckstein (ab 12) 
Speckstein ist ein weicher Talkstein und kommt in verschiedenen 
Farben vor.
Mit einfachen Werkzeugen wie Raspel, Säge, Feile, Schleifpapier 
etc. lernt ihr die Grundtechniken zur Fertigung einer Kleinplastik. 
Werkzeuge können ausgeliehen werden.
Der Referent bringt eine Auswahl an Specksteinen mit.
Bei gutem Wetter findet der Workshop im Freien statt.
Materialkosten: 5,00 Euro.
Thorsten Schlorke, Mo, 27.07. – Do, 30.07.2015, jeweils von 10.00 
– 13.00 Uhr, 4 Termine, GS Heiligenstein, 44 €

Gesucht werden ...
... für Asylbewerber, die in der Verbandsgemeinde Römer-
berg-Dudenhofen leben, ausgediente aber brauchbare 
Satelliten-Anlagen, DVD-Player und Laptop.
Durch Filme und Sendungen können unsere Asylbewer-
ber ihre Deutschkenntnisse verbessern.
Wer etwas abzugeben hat, kann sich mit Frau Frick Tel. 
06232 656-243 oder Frau Amberger Tel. 06232 656-143 in 
Verbindung setzen.

Hier wird geholfen!
An Selbstabholer zu verschenken: 
2 Gästebetten 
Tel. 06344 3190

Auszüge aus dem Liegenschaftskataster auch 
im Bürgerbüro erhältlich!
Gegen Kostenerstattung in Höhe von 20,– € ist ein Auszug 
aus dem Liegenschaftskataster, der beispielsweise in Bauge-
nehmigungsverfahren o.ä. erforderlich ist, auch bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Bürgerbüro, 
erhältlich. 

Mitteilungen der Kreisverwaltung

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen 

Frauenbeauftragte des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Barnewald, Tel. 0621 5909-344
im Kreishaus Ludwigshafen, Europaplatz 5

Sprechstunden des Behindertenbeauftragten
des Rhein-Pfalz-Kreises
Herr Arno Weber ist Ansprechpartner für Menschen mit Behin-
derungen und deren Angehörige, E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de
Jeden 1. Dienstag im Monat von 09.30 bis 12.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Kreisverwaltung, Europaplatz 5, Ludwigshafen, 
Zimmer B 138, Tel. 0621 5909-303 (AB)

Kreisjugendamt
Die Sprechstunden des für Römerberg und Dudenhofen zu-
ständigen Sozialarbeiters, Herr Aras, finden im monatlichen 
Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 – 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmel-
dung unter Tel. 0621 5909-116, E-Mail: david.aras@kv-rpk.de 
wie folgt statt:
• In Römerberg (Rathaus, Sitzungssaal) in den Monaten
Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember.
• In Dudenhofen (Rathaus, Zi. 28) in den Monaten
Januar, März, Mai, Juli, September, November.

Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
Zi. 134, Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Nördlicher Landkreis: Kerstin Graber,
Tel. 0621 5905-193, kerstin.graber@kv-rpk.de
Südlicher Landkreis: Sabine Asal-Frey,
Tel. 0621 5909-134, sabine.asal-frey@kv-rpk.de

Familienpaten für junge Familien 
Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine besondere 
Zeit, voller neuer Aufgaben und Herausforderungen. 
Unterstützung durch Großeltern oder andere er-
fahrene Familienmitglieder ist jedoch nicht mehr 
selbstverständlich. 
Da ist es hilfreich, einen bewährten Menschen zur Seite zu haben. 
• Familienpatinnen und Paten schenken Zuwendung und Auf-
merksamkeit. 

• Sie begleiten „ihre“ Familie wöchentlich ein bis zwei Stunden 
und bieten so Entlastung und Unterstützung im Alltag. 

• Sie geben hilfreiche Anregungen zur Bewältigung von Haus-
halts- oder Organisationsproblemen, betreuen die Kinder wäh-
rend die Eltern in Ruhe etwas erledigen, oder können sie zum 
Einkaufen oder zu Arztbesuchen begleiten. 

• Manchmal ist es auch schon genug, Gesprächspartner zu sein.  
 Auf diese Aufgabe werden die Patinnen und Paten durch Schu-

lungen vorbereitet.
Während Ihres Einsatzes treffen sie sich regelmäßig zum ge-
genseitigen Austausch miteinander, wobei die Schweigepflicht 
gewahrt bleibt. Familien und Paten haben jederzeit die Möglich-
keit, sich an ihre Koordinatorin zu wenden. 
• Sie möchten mehr über das Projekt erfahren?
• Sie können sich vorstellen, eine junge Familie mit Rat und 
Tat zu unterstützen und haben Erfahrung und Freude am 
Umgang mit kleinen Kindern?

• Sie haben Interesse an anderen Menschen- auch aus an-
deren Kulturen- und Organisationstalent?

• Sie haben Kinder im Alter bis zu 3 Jahren?
• Sie möchten Unterstützung, haben aber keine Familienmit-

glieder, Freunde oder Nachbarn, die Ihnen zur Seite stehen?
Dann sprechen Sie mich an:
Constanze Eichhorn
Familienpatenkoordinatorin für die Verbandsgemeinden Römer-
berg-Dudenhofen und Waldsee (Altrip, Neuhofen, Otterstadt)
E-Mail: Familienpaten.rpk.ost@gmx.de
Handy: 0175 49 556 27 (ich rufe gerne zurück)

Kreisjugendring Rhein-Pfalz-Kreis
Der Kreisjugendring Rhein-Pfalz lädt ein:
„OHNE MOOS NIX LOS“ 
Finanzielle Fördermöglichkeiten für die Jugendarbeit
Welche Zuschussmöglichkeiten gibt es? Was kann wie, wann, 
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durch wen gefördert werden?
Nicht immer hat man die Antwort parat. Finanzielle Mittel sind 
nicht alles in der Jugendarbeit – ohne Geld geht‘s aber auch nicht. 
Der Kreisjugendring Rhein-Pfalz lädt daher alle Interessierten aus 
der Jugendarbeit der Vereine und Verbände des Rhein-Pfalz-
Kreises zu diesem Infoabend herzlich ein.

18. Juni 2015, 18.30 Uhr,
Kath. Gemeindehaus St. Jakobus, 

Kirchenstraße 16, Schifferstadt
Ziel der Veranstaltung ist eine umfassende Information über 
bestehende Zuschussmöglichkeiten. Des Weiteren wollen wir 
miteinander über eigene Erfahrungen mit Finanzierung von 
Jugendarbeit, unterschiedlichen Formen von Jugendarbeit und 
den damit verbundenen Bedarf an Fördermitteln ins Gespräch 
kommen.
Wir freuen uns auf einen informativen Abend und hoffen auf 
regen Austausch.
Damit wir besser planen können bitten wir um eine kurze Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail.
Für den Vorstand des Kreisjugendrings:
Paul Neuberger 1. Vorsitzender

für  Mamas, Papas und Babys

mit Karin Szallies, Hebamme

Hier ist Zeit  ... um andere Eltern und Babys zu treffen
 ... für Ihre Fragen
 ... für Spielanregungen mit Ihrem Baby
 ... für Bewegung und Entspannung

Wir freuen uns, Sie und Ihr Baby kennenzulernen.
Kommen Sie einfach vorbei.

Telefon: 06232 70523 (Hebamme)
 06232 815708 (Kinderland)

E-Mail: info@kinderland-sternschnuppe.de 

Die Teilnahme ist kostenlos.

 

Regelmäßige Treffs für Eltern von Babys
Für Schwangere sowie für Väter und Mütter von Kindern im ersten 
Lebensjahr veranstaltet das „Netzwerk Kindeswohl“ des Rhein-
Pfalz-Kreises auch in Maxdorf regelmäßig ein offenes Treffen. 
Nächster Termin: 16. Juni.
Die Treffen unter Leitung der Familienhebamme Ute Ropeter 
finden am ersten und dritten Freitag eines jeden Monats von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Maxdorfer Haus der Begegnung (Haupt-
straße 60) statt. Sie sollen einerseits Menschen in der gleichen 
Lebenssituation miteinander in Kontakt bringen, andererseits 
aber auch durch Erfahrungsaustausch und den Rat von Exper-
tinnen Sicherheit im Umgang mit kleinen Kindern vermitteln. Auch 
Spielanregungen sowie Bewegung und Entspannung stehen auf 
dem Programm. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht unbedingt 
erforderlich. Fragen beantwortet die Leiterin. Sie ist unter Telefon 
06233 5790495 oder 0179 2014441 erreichbar. Interessierte kön-
nen für den Weg zum Treffpunkt auch den Bürgerbus benutzen. 
Dafür müssen sie sich unter Telefon 06237 401191 anmelden und 
den Babysitz selbst mitbringen.

Barock bis Blues
Von der Barock-Komposition bis zum „Blues Tango“ reicht das 
musikalische Spektrum eines Konzertes, zu dem die Musikschu-
le des Rhein-Pfalz-Kreises für Montag, 15. Juni, 19.30 Uhr, ins 
Zentrum Alte Schule nach Dannstadt-Schauernheim einlädt. Es 
wird von ihrem Jugend-Streichorchester unter Leitung von Darius 
Durczok gestaltet. Als Solist wirkt Nils Häßel (Klavier) mit, ein 
preisgekrönter Schüler von Werner Schmitt.
Auf dem Programm steht zunächst das Concerto in G-Dur „Alla 
Rustica“ von Antonio Vivaldi. Anschließend folgen drei Stücke 
aus der Gegenwart: die Aria für Klavier, Streichorchester und 
Oboe solo von Werner Heinrich Schmitt sowie „Blues Tango“ 
und „Evening Shadows“ für Streicher von Leslie Searle. Rund ein 
Jahrhundert älter ist der „Tango in D“ von Isaac Albeniz, der als 
nächstes erklingt, während der abschließende „Libertango“ von 
Astor Piazolla vor etwa vier Jahrzehnten entstanden ist. 
Der Eintritt kostet 4,– Euro, Kinder und andere Begünstigte brau-
chen nur die Hälfte zu zahlen. 

Kultur-Tour nach Straßburg
Ganz im Zeichen des Jugendstils steht eine Kultur-Tour nach 
Straßburg, zu der die Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises 
einlädt. Termin: Samstag, 18. Juli.
Die Busreise ins Elsass beginnt wahlweise um 07.30 Uhr in 
Ludwigshafen oder um 08.00 Uhr in Speyer. Am Ziel steht dann 
ein architektonischer Spaziergang mit Jörg Kleinbeck durch die 
Straßburger Neustadt auf dem Programm. Dort sind ab 1870 
unter deutscher Regie viele Wohnquartiere und repräsentative 
Verwaltungsgebäude entstanden. Viele Gebäude und Ensembles 
aus der Übergangszeit vom 19. ins 20. Jahrhundert haben selbst 
die beiden Weltkriege größtenteils unzerstört überstanden und 
zeigen bis heute die typischen Stilelemente dieser Epoche. 
Auskunft über Details gibt es bei der Volkshochschul-Geschäfts-
stelle im Kreishaus am Ludwigshafener Europaplatz, Telefon: 
0621 5909-347 (nur vormittags). Ein Infoblatt kann auch per 
E-Mail unter martha.ackermann-schneider@kv-rpk.de angefor-
dert werden.

Karriere-Chance für den Banken-Bereich
Wer über ausreichend Berufserfahrung in der Kreditwirtschaft  
verfügt, kann sich bei der Volkshochschule des Rhein-Pfalz-
Kreises auf eine IHK-Prüfung vorbereiten, die mit dem Abschluss 
Bankfachwirt(in) endet. 
Der nächste derartige Lehrgang beginnt am 8. September und 
dauert rund zwei Jahre. Unterricht ist dienstags und freitags von 
18.00 bis 21.00 Uhr im Bildungszentrum Schifferstadt. Gemäß 
dem Rahmenlehrplan des Deutschen Industrie- und Handels-
kammertages (DIHK) stehen die Fächer Allgemeine Betriebs- und 
Volkswirtschaftslehre, Bankbetriebswirtschaft und Bankrecht,  
außerdem Privat- und Firmenkundengeschäft auf dem Stunden-
plan. Unter bestimmten Voraussetzungen kann die Teilnahme 
über das „Meister-BAföG“ finanziell gefördert werden. 
Detaillierte Auskunft über Inhalt und Ablauf des Lehrgangs be-
kommen Interessierte bei einer Informationsveranstaltung am 
Mittwoch, 24. Juni, 18.30 Uhr, im Schifferstadter Bildungs-
zentrum (Neustückweg 2, direkt an der S-Bahn-Station Schif-
ferstadt-Süd). Außerdem können sie sich an die pädagogische 
Mitarbeiterin Tina Müller wenden, Telefon 06235 6022, E-Mail:  
„tina.mueller@kvhs-bildungszentrum.de“. 
Anmeldungen nimmt Ulrike Ehmann im Kreishaus entgegen, Tel. 
0621 5909-346, E-Mail „ulrike.ehmann@kv-rpk.de“.
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Schlosskonzert 2015: Vorverkauf läuft
Für das diesjährige Konzert im Barock-Garten des Fußgönheimer 
Hallberg-Schlosses sind ab sofort Vorverkaufskarten erhältlich. 
Es findet am Samstag, 11. Juli, ab 20 Uhr statt und wird vom 
Main-Barockorchester Frankfurt gestaltet. Auf dem Programm 
steht die Serenata „Marc‘Antonio e Cleopatra“ von Johann A. 
Hasse.
Das zehnköpfige Ensemble besteht seit 1998 und hat sich zum 
Ziel gesetzt, Barockmusik spannend, unkonventionell und auf 
musikalisch hohem Niveau darzubieten. Für die Musikerinnen 
und Musiker stehen neben der Verwendung authentischer In-
strumente und eine intensive Auseinandersetzung mit den histo-
rischen Quellen, Spielfreude, Virtuosität, Musikalität und Spon-
taneität im Vordergrund ihrer gemeinsamen Arbeit. Angestrebt 
wird nicht eine historisch exakte Reproduktion „Alter Musik“, 
sondern eine an der historischen Aufführungspraxis orientierte, 
zeitgemäße und lebendige Interpretation. 
Die Serenata von Johann Adolf Hasse (1699-1783) wurde 1725 
in Neapel uraufgeführt und war das erste in Italien aufgeführte 
Werk des Komponisten. Er debütierte damit in einer Gattung, 
die im frühen 18. Jahrhundert in hoher Blüte stand. Im Verhältnis 
zum Dramma per musica ist die Serenata von kürzerer Dauer und 
kleinerer Dimension. Das Werk, mit dem der junge Hasse zum 
ersten Mal in Italien eine Kostprobe seines Könnens gab, endet 
mit einer Huldigung an Kaiser Karl VI., den Landesherrn des unter 
habsburgischer Herrschaft stehenden Königreichs Neapel, und 
seine Gemahlin Elisabeth Christine. „Marc‘Antonio e Cleopatra“ 
brachte dem „caro Sassone“, wie Hasse in Italien genannt wurde, 
zahlreiche Opernaufträge für Neapel ein.
Der Eintritt kostet 15,– Euro. Karten gibt es bei der Sparkasse 
Vorderpfalz in Fußgönheim (Bahnhofstraße 41), bei Schreibwaren 
Schneider in Maxdorf (Hauptstraße 92) sowie im Fußgönheimer 
Hofladen Tilger (Ruchheimer Straße 4).

Der Förster informiert

Waldverkostung –
Delikatessen aus dem Wald!
Die Rucksackschule des Forstamtes Pfälzer Rheinauen lädt 
Erwachsene aber auch Kinder für Samstag, den 20. Juni 2015, zu 
einer ganz besonderen Veranstaltung in den Schifferstädter Wald 
ein. Schon oft durften wir  erfahren, dass unsere heimischen Wäl-
der eine Schatzkiste für die Gesundheit darstellen. Heilpraktikerin 
Silke Funk wird eine Handvoll Bäume und Kräuter vorstellen, die 
die alltägliche Küche bereichern können. 
Mit diesem Wissen können köstliche, nahrhafte und gesunde 
Gerichte entstehen, die durchaus ein mehr Gänge-Menue ent-
stehen lassen.
Des Weiteren gibt sie Tipps zum Sammeln, Zubereiten und Auf-
bewahren der Waldfrüchte.
Bitte Messer, Schneidebrettchen und zwei kleine leere Marmela-
dengläschen mitbringen, denn im Anschluss an die kleine Wande-
rung werden die Kräuter unter Anleitung gemeinsam zubereitet.
Treffpunkt:  67105 Schifferstadt, Wohlfahrtsweg, Höhe 

Hundeverein, 14.00 bis 16.30 Uhr.
Teilnehmerbeitrag:  8,– Euro Person
Anmeldung bei der Rucksackschule unter Tel. 06232 600020 
oder rucksackschule.speyer@wald-rlp.de.

Forstamt Johanniskreuz
Waldjugendspiele am 16. Juni 2015 – 
bei jungen Menschen Verständnis für Natur wecken
Den Wald mit allen Sinnen erleben – riechen, fühlen, hören, 
sehen, mal als Wissensquiz, mal als sportliche, mal als künstle-
rische Herausforderung. Zu den Waldjugendspielen sind wieder 
Schülerinnen und Schüler von insgesamt 20 dritten Klassen 
aus den umliegenden Landkreisen ins Forstamt Johanniskreuz 

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien
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Viehtriftstraße 106 Telefax: 0 62 32 / 68 35 88
67354 Römerberg-Heiligenst. Internet: www.kreisbaeder.de
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1. Juni - 31. August 1

12:00 18:00

Bad-Öffnungszeiten

12:00 18:0013:00

1. Sept. - 31. Mai 1

12:00

18:00

12:00

07:00 21:00

10:00

21:00

08:00 12:00
17:00

10:00

12:00
14:00 21:00

08:00

18:00

21:00

08:00

12:00
12:00 21:00

21:00
21:00

14:00
14:00

21:00

12:00 17:00 12:00 17:00

07:00
21:00

07:00

14:00
13:00

14:00

07:00

07:00 10:00 07:00

10:00

Einzelkarte
Kurzzeittarif
10er Karte

Kinder unter 6 Jahren

Familientageskarte (gültig nur am Kauftag)

bis zu 2 Erwachsene und 1 Kind
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Hallen- und Freibad
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45,00 €    

10,00 €    

1,50 €     

2,00 €     

80,00 €    
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eingeladen, das größte Ökosystem unseres Bundeslandes zu 
entdecken.
Für die Organisation vor Ort zeichnet das Forstamt Johanniskreuz 
verantwortlich.
Diese Aktion wird von der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
gemeinsam mit Landesforsten und dem Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur Rheinland-Pfalz ausgerichtet. Der rhein-
land-pfälzische Sparkassen- und Giroverband ist Hauptförderer 
der Spiele.
Spielerisch soll im Wettkampf Wissen, Geschicklichkeit und 
Wahrnehmungsfähigkeit für und über die Natur und den Le-
bensraum Wald entwickelt werden, wobei der Spaß an diesem 
Wettbewerb im Vordergrund stehen soll. Insgesamt sind mehr 
als 30 Forstleute aus dem Forstamt Johanniskreuz und den 
umliegenden Forstämtern bei der Aktion beteiligt.  
Eingebunden in die Waldjugendspiele ist eine Kreativaufgabe, 
bei der Waldkunstwerke aus Naturmaterialien gestaltet und 
fotografiert werden sollen. Das Thema des Kreativwettbewerbs 
lautet: „Lebensraum Wald“. Für die landesweit besten Klassen 
und Wettbewerbsarbeiten gibt es attraktive Preise zu gewinnen.
Bis zur Siegerehrung um ca. 13.30 Uhr besteht für die Kinder 
die Möglichkeit, sich bei einem Imbiss zu stärken oder sich auf 
dem Spielplatz des Hauses der Nachhaltigkeit zu tummeln. Vor 
der Heimreise werden dann die heißersehnten Urkunden und 
Preise überreicht.

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen

Schulen
Clemens-Beck-Grundschule Dudenhofen 06232/9005-45 
Iggelheimer Str. 33, Dudenhofen Fax 9005-64
Schulleitung Sabine Gilles
schule@grundschule-dudenhofen.de

Grundschule Hanhofen 06344/4780 
Schulstr. 1, Hanhofen Fax 937052
Schulleitung Elisabeth Berkel
gshanhofen@schulpt.de

Karl-Hufnagel-Schule, 06344/8695 
Grundschule Harthausen Fax 508 874
Schulstr. 1, Harthausen
Schulleitung Annabel Pazolt
karl-hufnagel-schule@web.de

Grundschule Berghausen 
Gutenbergstr. 15, Römerberg
Schulleitung Martina Kopf 06232/815673
Hausmeister Peter Rohr 06232/8108314
gsberghausen@schulpt.de

Grundschule Heiligenstein
Am Rathaus 6, Römerberg
Schulleitung Elke Hohmann-Dengler 06232/656-195
 Fax 656-208
Hausmeister Thomas Etzkorn  06232/656-197
gsheiligenstein@gmx.de

Grundschule Mechtersheim
Schwarzwaldweg 3, Römerberg
Schulleitung Martina Rausch 06232/82890
Hausmeister Rainer Thieme 0151/54606846
sekretariat@grundschule-roemerberg-mechtersheim.de

Realschule plus Dudenhofen-Römerberg 
Standort Dudenhofen,
Schulleitung Claudia Berger 06232/9005-50
Iggelheimer Str. 37, Dudenhofen Fax 9005-65
Standort Römerberg, 
Schulleitung Claudia Berger 06232/82880

Gutenbergstr. 15, Römerberg
sekretariat@schule-dudenhofen-roemerberg.de
Sozialarbeiterin der Realschule plus
Dudenhofen-Römerberg 06232/9005-57
Frau Britta Gronbach
Sprechstunden nach Vereinbarung

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Naseweis“
Leiterin: Barbara Stein 06232/93808
Iggelheimer Str. 33 a, Dudenhofen 
E-Mail: kitanaseweis@gmx.de

St. Kunigunde
Leiterin: Karin Geißler 06232/92078
Kilianstr. 1 a, Dudenhofen
E-Mail: kita.dudenhofen@bistum-speyer.de 

Villa Sonnenburg
Leiterin: Martina Henkel 06344/6847
Schulstraße 5, Hanhofen 
E-Mail: villa.sonnenburg@gmx.de 

Schulkinderhaus
Leiterin: Martina Henkel 06344/946637
Alte Kirchstr. 1, Hanhofen 

St. Dominikus 06344/8544 und 06344/938668
Leiterin: Ute Wirtgen
Straße 20, Harthausen
E-Mail: kita.harthausen@bistum-speyer.de

Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius
Leiterin: Frau Schall 06232/82662
Berghäuser Str. 63, 67354 Römerberg (OT. Berghausen)
E-Mail: kita.berghausen@bistum-speyer.de 

Kath. Kindertagesstätte St. Marien
Leiterin: Frau Rauber 06232/82071
Lina-Sommer-Str. 41, 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.heiligenstein@bistum-speyer.de 

Kath. Kindertagesstätte St. Laurentius
Leiterin: Frau Bizik 06232/82444
Mechtersheimer Str. 9, 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim) 
E-Mail: kita.mechtersheim@bistum-speyer.de

Prot. Kindertagesstätte „Spatzennest“
Leiterin: Frau Archut-Schiele  06232/292630
Kirchenweg 24,67354 Römerberg (OT. Heiligenstein) 
E-Mail: kita.spatzennest@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „LautStark“ 
Leiterin: Frau Unselt  06232/10012910
An der K25, 67354 Römerberg (T. Heiligenstein)
E-Mail: kita.lautstark@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „Kastanienland“ 
Leiterin: Frau Wetzel 06232/83309
Holzgasse 4, 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim) 
E-Mail: kita.kastanienland@evkirchepfalz.de

Elternlotsendienst vom 15.06. – 19.06.2015
Dudenhofen: http://doodle.com/pxx72iu2emxptd45

Harthausen: Benninger S., Benzinger C. u. W.,
Joa Gisela / Lösch Grit

Förderverein Kita Heiligenstein 
Am 18.06.2015 findet um 20.00 Uhr die jähr-
liche Mitgliederversammlung im Kindergarten 
St. Marien Heiligenstein statt.
Wir würden uns freuen, wenn einige Mitglieder Zeit und Lust 
hätten, vorbei zu kommen. Ihr Förderverein
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Jugendforum

Jugendpflege
Hannes Nord, Tel. 06232 850481, juz-roemerberg@web.de
Mo. – Do., 09.00 – 15.00 Uhr,
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus,
Mechtersheimer Str. 39, Römerberg 

GILAmbH
Kilianstr. 41, Dudenhofen, Jugendpfleger Silvio Braun,
Tel. 06232 990784 · Jugendpflege_GILA@yahoo.de

Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendtreffs
Dudenhofen: 
Jeden Dienstag, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,
Jeden Mittwoch, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,  
Jeden Donnerstag, 17.30 – 20.00 Uhr, für alle ab 13 Jahre, 
Jeden Freitag, 17.30 – 20.00 Uhr, für alle ab 13 Jahre, 
im Keller des Bürgerhauses
Hanhofen:
Der Jugendtreff in Hanhofen wird gerade renoviert.
Alternativ findet der Jugendtreff abwechselnd in Dudenhofen 
statt, oder wir machen Ausflüge. 
Für genauere Programminformationen bitte mailen an die unten-
stehende E-Mail-Adresse.
Harthausen:
Bitte aktuelle Anzeigen beachten.
Bei Fragen oder Anregungen:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Zimmer 41,
donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr
oder mailen an:
Jugendpflege_GILA@yahoo.de
oder anrufen
Tel. 06232 656-241, Silvio Braun, Jugendpflege
GILAmbH, Kilianstr. 41, 67373 Dudenhofen

Kinder- und Jugend-
treff in Mechtersheim 
– Nix wie hin! –

Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Das absolute Highlight 
zurzeit: PS 3 oder Wii zocken auf einem 55“-Riesen-TV.
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut. 

Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 19.30 Uhr,
Do. 17.00 – 21.30 Uhr, Fr. 17.00 – 21.30 Uhr

Wenn jemand Fragen hat, einfach anrufen oder vorbei-
kommen, wir geben gerne Auskunft – Tel. 06232 850481,
Mechtersheimer Straße 39  in Römerberg/Mechtersheim. 

 

 

 

 

- Nix wie hin!- 
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben 

einem Kicker und einem Dartspiel besteht die

Möglichkeit, zu quatschen und Musik zu hören, 

ohne dass euch euere Geschwister oder eure 

Eltern “nerven”. Eine große Sammlung an Brett-

und Kartenspielen können genau so genutzt wer-

den wie unsere Internet-PC´s.  Das absolute 

High-Light zur Zeit : PS 3 oder Wii zocken auf

einem 55” Riesen-TV.

Wenn ihr zuhause oder in der Schule Probleme 

habt und nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen

könnt, findet ihr bei uns ein offenes Ohr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut.

Öffnungszeiten: Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 21.30 Uhr

Fr:     17.00 - 21.30 Uhr
Wenn jemand Fragen 

hat, einfach anrufen 

oder vorbeikommen, wir geben gerne Auskunft.

06232 / 85 04 81, Mechtersheimerstraße 39

in Römerberg/Mechtersheim. 

JUZ
Römerberg

für alle 8- bis 13-Jährigen

Spielen, basteln, lachen,
Quatsch machen

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.15 – 19.00 Uhr; Donnerstag, 16.15 – 19.00 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut, oder ruft uns an:

Tel. 85 47 06, Berghäuser Straße 48. Lena und Hannes

Büchereien

Mediathek
Leiterin Corinna Seel, Tel. 06232 683737
Berghäuser Str. 38 b, OT Berghausen,
www.mediathek-römerberg.de
mediathek-roemerberg@t-online.de
Dienstag, Donnerstag und Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr, Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

KÖB Bücherei St. Gangolf
Raiffeisenstr. 12, 67373 Dudenhofen, Tel. 06232 6580313
Sonntag, 10.30 – 12.00 Uhr / Mittwoch, 16.30 – 19.00 Uhr
und 24 Stunden – 7 Tage im Internet:
www.koeb-dudenhofen.de
buecherei-dudenhofen@freenet.de
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Mediathek Römerberg
Berghäuser Str. 38b
67354 Römerberg 
Tel. 06232 683737 · Fax 06232 683484
Mediathek-Roemerberg@t-online.de
www.mediathek-römerberg.de
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 10 – 20 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr

Neu in der Mediathek:
Spiele für WiiU, PS3/PS4 und Xbox One sowie 
ebook Reader!
In der Mediathek gibt es bis Ende Juli neue Konsolenspiele zu 
entleihen – auch für die Konsolen WiiU, PS3/PS4 und Xbox One. 
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Dabei sind „FIFA 15“, „Mariokart 8“, „One Piece“ , „Monopoly 
Streets“ und viele andere Spiele. Ermöglicht wird dies durch einen 
Leihbestand des Landesbibliothekszentrums, der von Bibliothek 
zu Bibliothek wandert. Die Konsolenspiele sind 14 Tage entleihbar 
und können vorbestellt werden. Max. 2 davon dürfen auf einen 
Ausweis entliehen werden, und die Leihfrist ist nicht verlängerbar. 
Außerdem können ab sofort eBook Reader für die Dauer von 
14 Tagen zum kostenlosen Testen der ONLEIHE RLP entliehen 
werden. Für dieses neue Angebot stehen zunächst bis Septem-
ber 4 Reader der Marke „tolino shine“ zur Verfügung. Das Gerät 
verfügt auch über die Möglichkeit, eBooks mobil per WLAN zu 
laden. Im Ausleihpaket enthalten sind außerdem ein USB-Kabel 
und eine Anleitung zum Gebrauch. Entleihen können die eBook 
Reader alle volljährigen Nutzer der Mediathek unter Vorlage 
ihres Benutzerausweises. Auch eine Vorbestellung ist möglich.
Also ab in die Mediathek und Konsolenspiele und ebook Reader 
sichern!
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Hurra, die Neuen  

… hier in Dudenhofen: Ob aktuelle Film-DVDs, 
Romane, Hörbücher, Kinderbücher oder Krimis. 
Jährlich werden 500 aktuelle Medien neu gekauft – 
ausgewählt aus den aktuellen Bestsellerlisten und 
Ihren Empfehlungen. 

Schauen Sie mal rein. In der Bücherei im Regal für 
die Neuheiten oder auch unter: 
www.koeb-dudenhofen.de.tt    unter „Flinke Links“.

Und wenn schon jemand vor Ihnen da war, merken 
wir Ihre Wünsche vor. Das ist genauso wie die 
Ausleihe kostenlos. Unser Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag  10.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.30 – 19.00 Uhr
und 24 Stunden – 7 Tage im Internet:
www.koeb-dudenhofen.de

Raiffeisenstr. 12, 67373 Dudenhofen
Tel.: 06232 – 6580313
buecherei-dudenhofen@freenet.de

sind frisch eingetroffen…!

Hurra, die NEUEN
sind frisch eingetroffen ...!

... hier in Dudenhofen: ob aktuelle Film-
DVDs, Romane, Hörbücher, Kinderbü-
cher oder Krimis. Jährlich werden 500 
aktuelle Medien neu gekauft – ausge-
wählt aus den aktuellen Bestsellerlis-
ten und Ihren Empfehlungen.

Schauen Sie mal rein. In der Bücherei im Regal 
für die Neuheiten oder auch unter:
www.koeb-dudenhofen.de.tt unter „Flinke 
Links“. 

Und wenn schon jemand vor Ihnen da war, 
merken wir Ihre Wünsche vor. Das ist genauso 
wie die Ausleihe kostenlos. Unser Team freut 
sich auf Ihren Besuch.

Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag,  10.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 16.30 – 19.00 Uhr
und 24 Stunden – 7 Tage im Internet:
www.koeb-dudenhofen.de
Raiffeisenstr. 12 · 67373 Dudenhofen 
Tel. 06232 6580313
buecherei-dudenhofen@freenet.de

Ortsgemeinde Dudenhofen

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Dudenhofen

Einladung
zur 5. Sitzung des Ortsgemeinderates Dudenhofen
am 18.06.2015
Beginn: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Dudenhofen
 Konrad-Adenauer-Platz 4, 67373 Dudenhofen
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Mitteilung der Verwaltung
2. Festsetzung der Tagesordnung
3. Zuschussantrag des Katholischen Pfarramts St. Gangolf 

zur Innenrenovierung der Pfarrkirche

4. Bebauungsplangebiet „In den dreißig Morgen“;
 Vergabe der Fachgutachten
5. Antrag der FWG-Fraktion Dudenhofen bzgl. Kostener-

mittlung/zum Kauf einer oder mehrerer weihnachtlicher 
Beleuchtungen für die Iggelheimer Straße

6. Antrag der FWG-Fraktion Dudenhofen vom 18.03.2015 bzgl. 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie bzw. Kostenermittlung 
einer 2- bis 3-zügigen Kindertagesstätte auf dem Spielplatz 
hinter der Georg-Nuss-Straße

7. Antrag der CDU-Fraktion bzgl. Ausgabe von Zusatzabfall-
säcken bei Geburt eines Kindes

8. Antrag der FDP-Fraktion vom 31.05.15 bzgl. Überprüfung 
auf Rückerstattung von Betreuungsgebühren bzw. Verpfle-
gungsgebühren an die Eltern der vom Streik betroffenen 
KiTa Naseweis

9. Bebauungsplan „Süd – Änderung und Erweiterung 10“
 a) Abwägung
 b) Satzungsbeschluss
10. 2. Änderung der Friedhofgebührensatzung
11. 6. Änderung der Friedhofsatzung
12. Resolution des Rates der Ortsgemeinde Dudenhofen gegen 

den Bau des Standortabfalllagers (SAL-P) und den Bau des 
Reststoffbearbeitungszentrums (RBZ-P) nach § 7 StrLSchV 
auf der Gemarkung Philippsburg und gegen den laufenden 
Betrieb des Zwischenlagers in Philippsburg

13. Einwohnerfragestunde
14. Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil:
15. Vereinbarung 
16. Sachkosten
17. Auftragsvergabe 
18. Grundstücksangelegenheit

Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz, Landau  

Bekanntmachung 
Die 3. Sitzung der Periode 2014/2019 des Umlegungsausschus-
ses der Ortsgemeinde Dudenhofen findet am Montag, dem 22. 
Juni 2015, 18.30 Uhr, im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Konrad-
Adenauer-Platz 4, 67373 Dudenhofen, statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung:
Baulandumlegungsverfahren „Pferdehaltung am Atzelhof“ 
der Ortsgemeinde Dudenhofen
Landau, den 03. Juni 2015
gez. Willi Matz
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Ortsgemeinde Hanhofen

Sprechstunden
Bürgermeisterin Friederike Ebli
dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr,
im Gemeindehaus Hanhofen,
I. OG, Hauptstraße, Tel. 06344 939054

Beigeordnete Silke Schmitt
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 9262153

Öffentliche Bekanntmachungen

Die Ortsbürgermeisterin der Gemeinde Hanhofen

Einladung
zur 7. Sitzung des Ortsgemeinderates Hanhofen
am 16.06.2015
Beginn: 19.00 Uhr
Sitzungsort: Kulturscheune Hanhofen, Hauptstraße 38
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Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Mitteilung der Verwaltung
3. Einwohnerfragestunde
4 Wahl eines neuen stellv. Mitgliedes (Nachrücker für Ottmar 

Fischer) in verschiedenen Ausschüssen der Ortsgemeinde 
Hanhofen

5 Nachtragshaushaltssatzung 2015/2016
 – Anpassung der Hebesätze Grundsteuer A und Gewerbe-

steuer
6. Antrag der CDU-Fraktion: Konsequenzen aus dem Streik in 

der Kita „Villa Sonnenburg“ – Anfragen
7. Resolution für einen geordneten Rückbau 
 des AKW Philippsburg
8. Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil:
9. Bauangelegenheit
10. Grundstücksangelegenheit
Mit freundlichen Grüßen
Friederike Ebli, Ortsbürgermeisterin

Ortsgemeinde Römerberg

Sprechstunden
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG, Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, Tel. 06232 656-193

Sprechstunden Beigeordnete
Beigeordnete Käthe Maier  Tel. 06232 84020
Beigeordnete Brigitte Roos Tel. 06232 84565
Beigeordneter Franz Zirker Tel. 06232 42265
(nach tel. Vereinbarung, im Rathaus Römerberg, Am Rathaus 
3, Nebengebäude)

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerinnen für die Ortsteile:
Berghausen, Frau Nadja Orth  Tel. 06232 9656939
Mechtersheim, Frau Bärbel Steinmetz Tel. 06232 84244
Heiligenstein, Frau Edith Flögel  Tel. 06232 84227 

Öffentliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister der Ortsgemeinde Römerberg

Niederschrift
über die öffentliche/nichtöffentliche 8. Sitzung
des Ortsgemeinderates der Gemeinde Römerberg
am 26.05.2015
Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr
Sitzungsende: 19.03 Uhr
Sitzungsort: Zehnthaus
 Berghäuser Straße 48 a, Römerberg

Teilnehmende Personen:
Anwesend:
Scharfenberger, Bürgermeister,
Manfred Vorsitzender, CDU ab 18:00 Uhr
Pelgen, Norbert Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Roos, Brigitte Beigeordnete, CDU ab 18:00 Uhr
Walburg, Günter Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Jester-Zürker, Thomas Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Müller, Markus Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Reichling, German Ratsmitglied, CDU ab 18:25 Uhr
Kühner, Helmut Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Röther, Wilfried Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr

Bohlender, Barbara Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Münch, Markus Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Harder, Helge Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Müller, Mathias Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Renck, Rolf Ratsmitglied, CDU ab 18:00 Uhr
Middendorf, Clemens Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Hoffmann, Matthias Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Maier, Ulrike Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Schall, Jürgen Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Boell, Jutta Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Kögel, Kurt Ratsmitglied, GRUENE ab 18:00 Uhr
Hartmann, Volker Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Schmidt, Tobias Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Butz-Cronauer, Cordula Ratsmitglied, SPD ab 18:00 Uhr
Entschuldigt:
Heilmann, Steffen Ratsmitglied, SPD
Nicht anwesend:
Eichstetter, Paul Ratsmitglied, CDU
Nichtstimmberechtigte Teilnehmer:
Anwesend:
Zirker, Franz Beigeordneter, CDU ab 18:00 Uhr
Maier, Käthe Beigeordnete, CDU ab 18:00 Uhr
Von der Verwaltung:
Anwesend:
Kade, Gerlinde Abteilungsleiterin ab 18:00 Uhr
Vonnieda, Ulrike Schriftführerin ab 18:00 Uhr

Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
1. Festsetzung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilung der Verwaltung
4. Stilllegung des Kernkraftwerks KKP 1 – 
 Beteiligung im Rahmen des Genehmigungsverfahrens
5. Resolutionsentwurf gegen den Bau des Standortabfalllagers 

und den Bau des Reststoffbearbeitungszentrums  auf der 
Gemarkung Philippsburg und gegen den laufenden Betrieb 
des Zwischenlagers in Philippsburg

6. Anfragen
II. Nichtöffentlicher Teil:
7. Auftrag zur Lieferung eines Transporters
8. Verschiedenes

Bürgermeister Scharfenberger eröffnete um 18.00 Uhr die 8. Sit-
zung des Gemeinderates Römerberg und begrüßte Herrn Fischer 
von der Rheinpfalz. Herr Fischer berichtete zum letzten Mal über 
eine Sitzung der Ortsgemeinde Römerberg, da er innerhalb der 
Rheinpfalz einen anderen Aufgabenbereich übernimmt. Herr 
Scharfenberger dankte ihm für die faire Berichterstattung und 
gute Zusammenarbeit und wünschte ihm beruflich und privat 
alles Gute. 
Bürgermeister Scharfenberger stellte fest, dass gemäß den Be-
stimmungen der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz ordnungs-
gemäß und fristgerecht eingeladen worden war. 
Zu Beginn der Sitzung waren 21 Ratsmitglieder anwesend. 
Der Rat war somit beschlussfähig. 
TOP 1 Festsetzung der Tagesordnung
Bürgermeister Scharfenberger erweiterte den nichtöffentlichen 
Teil der Tagesordnung um Punkt 7 „Auftrag zur Lieferung eines 
Transporters“, der in der Veröffentlichung im Amtsblatt nicht 
aufgeführt war. 
Es wurde vereinbart, dass ein Antrag der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen zum Thema Kanalhöhe in Baugebiet W3 am Ende 
des öffentlichen Teils als Anfrage behandelt wird. 
Einstimmig war der Gemeinderat mit dieser Änderung der Ta-
gesordnung einverstanden. Somit war sie, bestehend aus einem 
öffentlichen und nichtöffentlichen Teil, festgesetzt. 

TOP 2 Einwohnerfragestunde
Da keine Einwohner anwesend waren, gab es keine Fragen in 
der Einwohnerfragestunde. 
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TOP 3 Mitteilung der Verwaltung
Dieser Punkt wurde unter Punkt 6 Anfragen behandelt. 

TOP 4 Stilllegung des Kernkraftwerks KKP 1 – 
Beteiligung im Rahmen des Genehmigungsverfahrens
Wortmeldungen:
Mathias Müller, Jürgen Schall, Volker Hartmann
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Römerberg erhebt gegen das o.g. Vorhaben 
folgende Einwendungen: 
Im Sicherheitsbericht und der Umweltprüfung wird die maxima-
le radioaktive Belastung nach der Strahlenschutzverordnung 
ermittelt und Grenzwerten gegenüber gestellt. Um jedoch eine 
deutliche Verringerung der Belastung feststellen zu können, wäre 
es zwingend erforderlich, dass die Ergebnisse der Messungen 
während des Betriebs der Anlage mitgeteilt und diese den nun 
beantragten Werten gegenübergestellt werden. Es ist zwar 
festzustellen, dass eine Erhöhung der Grenzwerte, der an die 
Luft und in das Wasser abgegebenen radioaktiven Stoffe nicht 
stattfindet, dennoch kann eine stärkere Belastung durch den 
Rückbau nicht ausgeschlossen werden, sofern die Grenzwerte 
in der Vergangenheit nicht ausgeschöpft wurden.
Im Sicherheitsbericht unter Ziff. 1.2.4 und Ziff. 1.2.5 wird angege-
ben, dass die Bearbeitung und Lagerung radioaktiver Reststoffe 
auch in standort-externen Standorten durchgeführt werden kann. 
Aus den weiteren Ausführungen kann nicht entnommen werden, 
welche standort-externen Einrichtungen damit gemeint sind, 
welche Teile dort bearbeitet werden und wie diese zu diesen 
Einrichtungen gelangen. Außerdem ist nicht dargestellt, ob ein 
Rücktransport nach der Bearbeitung geplant ist. Der Bericht ist 
insoweit zu ergänzen.
Unter Ziff. 2.4.1 im Sicherheitsbericht fehlen folgende bedeutende 
Industrieanlagen mit Gefährdungspotential: DP World Conta-
inerlager Germersheim, Fa. Grünzweig und Hartmann und Fa. 
Palatina Geocon in Speyer, Fa. Goodyear, Fa. RFL, Fa. Vedag 
in Philippsburg. Die Angaben sind entsprechend zu ergänzen 
und zu bewerten.
Ebenfalls muss im Sicherheitsbericht unter Ziff. 2.6.1 die Bun-
desstraße B 9 in Aufzählung der Straßen im Umkreis von 10 km 
aufgenommen werden.
Die Ziffern 2.11.1 und 2.11.2 des Sicherheitsberichts beschreiben 
die radiologische Vorbe-lastung aus der Ableitung radioaktiver 
Stoffe mit der Luft und dem Wasser.  Für diese Vorbelastungen 
werden die Werte  für KKP II und das geplante RBZ-P und SAL-P 
zusammengefasst. Die Werte der Ableitungen aus SAL-P und 
RBZ-P sollen getrennt dargestellt werden, um die Größenordnung 
dieser Ableitungen zu erfassen.
Des Weiteren erscheinen keine Werte von Ableitungen aus dem 
Abbau des Reaktordruckbehälters(RDB) und der RDB-Einbauten. 
Diese sind noch anzugeben.
Im Sicherheitsbericht ist unter Ziff. 6.4.2 die Abbaufolge bei An-
wesenheit von Kernbrennstoff beschrieben. Für die Ortsgemeinde 
Römerberg kommt ein Beginn des Rückbaus nur nach vollstän-
diger Entfernung der Brennelemente aus der Anlage in Betracht. 
Unter Ziff. 8.1.2 des Sicherheitsberichts wird die Einrichtung tem-
porärer Kontrollbereiche beschrieben, es ist zu erläutern wann 
und warum diese erfolgen müssen und wie eventuelle radioaktive 
Ableitungen behandelt werden.
Unter Ziff. 8.4.2 des Sicherheitsberichts wird angegeben, dass 
für das RBZ-P gesonderte Werte für die zulässige Ableitung 
radioaktiver Stoffe mit dem Abwasser beantragt wurden. Diese 
Angaben konnten bei der Durchsicht der vorgelegten Unterlagen 
nicht aufgefunden werden. Die  entsprechenden Ziffern oder 
Unterlagen sind anzugeben.  
Unter Ziff. 9.9 „Lagerung radioaktiver Reststoffe, Lagerung und 
Verbleib radioaktiver Rest-stoffe“ wird im letzten Absatz auf  „vor-
gesehene Flächen außerhalb von Gebäuden auf dem Betriebs-
gelände“ als Flächen für die Lagerung radioaktiver Reststoffe 
hingewiesen. Mit welchen Lagereinrichtungen werden diese 
Flächen bestückt, wie werden sie überwacht? 

Die Angaben in Ziff. 9.9 stehen im Widerspruch zu den Angaben 
in Ziff. 9.9.2 des Sicher-heitsberichts, danach hat das geplante 
SAL-P ein ausreichendes Lagervolumen um alle zu erwartenden 
radioaktiven Abfälle aus dem Abbau von Anlageteilen des KKP I 
einschl. radioaktiver Abfälle aus dem Abbau von Anlageteilen von 
weiteren Anlagen am Standort KKP aufzunehmen. Damit wären 
die Freiflächen überflüssig. Dieser Widerspruch ist aufzuklären.
Im Sicherheitsbericht wird u.a. unter Ziff. 3.6.2 und 9.9 beschrie-
ben, an welchen Orten radioaktive Abfälle gelagert oder zwi-
schengelagert werden sollen. Mögliche Lagerbereiche sind das 
SAL-P, das ZL-KKP, die Transportbereitstellungshallen, verschie-
dene nicht näher bezeichnete Gebäude und die Freiflächen. Es 
fehlt eine Gesamtdarstellung darüber, welche und wie die radi-
oaktiven Reststoffe und Abfälle an welchen konkreten Standorten 
gelagert werden. 
Unter Ziff. 10.3.3 ff. des Sicherheitsberichts werden repräsen-
tative Störfälle durch Absturz von Lasten und andere Störfälle 
betrachtet. Für alle in Frage kommenden Abstürze und Störfälle 
wird als „radiologisch repräsentativer Störfall“ der Absturz eines 
20´-Containers angenommen. Dies erscheint bei der Vielzahl der 
Möglichkeit der Schadensereignisse zu unpräzise.  Wir bitten um 
Überprüfung und Differenzierung der Angaben.
Der Sicherheitsbericht nennt als Grundlage für die  die Vorgänge 
des Rückbaus das Betriebsreglement. Da dieses den Unterlagen 
nicht beiliegt kann nicht abschließend festgestellt werden, ob die 
vorgesehenen Maßnahmen ausreichend sind, um die Sicherheit 
der Bevölkerung zu gewährleisten. 
In der Umweltverträglichkeitsuntersuchung (UVU) wird unter 
5.3 auf das RBZ-P eingegangen. Hier wird angegeben, dass 
dort radioaktive Stoffe aus dem Betrieb KKP I und KKP II sowie 
weiteren Anlagen der EnBW bearbeitet werden sollen. Hier fehlt 
die Konkretisierung um welche weiteren Anlagen es sich handelt. 
Unseres Erachtens kann es sich nur um die Anlage GKN handeln, 
da auch dort Anlagenteile aus Philippsburg behandelt werden. 
Wir wehren uns ausdrücklich gegen die Bearbeitung weiterer 
Anlagen oder Anlagenteile aus anderen Kernkraftwerken. 
Der vorliegende Antrag der 1. SAG für das KKP1 in Philippsburg 
beinhaltet nicht den Bau des RBZ-P sowie des SAL-P. Daher geht 
die UVU nicht weiter auf diese Einrichtungen (Bauausführung, 
Einrichtung, Ereignisse durch Einwirkungen von innen und außen, 
Belastung der öffentlichen Straßen durch Bauverkehr etc.) ein. 
Wie die Flächeninanspruchnahme, bei gleichzeitiger Einrich-
tung der Pufferflächen ausgeglichen werden soll, ist ebenfalls 
nachzuweisen.
In der UVU werden die Auswirkungen  des Vorhabens auf alle 
betrachteten Schutzgüter (Mensch, Tiere, usw.) jeweils mit der 
Aussage „... hat keine erheblichen Auswirkungen ...“ bewertet. 
Der Begriff „erhebliche Auswirkungen“ muss definiert werden. 
Was unterscheidet eine „Auswirkung“ von einer „erheblichen 
Auswirkung“? Beispiele sind aufzuführen. 
Die UVU verweist in Bezug auf eventuelle Beeinträchtigungen 
und Ausgleichsmaßnahmen auf nachfolgende Verfahren. Damit 
ist die UVU unvollständig und lässt eine abschließende Gesamt-
beurteilung nicht zu. Nach den gesetzlichen Vorgaben sollen im 
Rahmen der ersten Genehmigung alle durch die Maßnahmen 
entstehenden Umweltauswirkungen dargestellt und geprüft 
werden. Dieser Grundsatz wird nicht eingehalten. 
Leider ist immer noch unverständlich, weshalb das RBZ-P, das 
SAL-P und darüber hinaus die beantragten Freiflächen nicht mit 
in die 1.SAG aufgenommen wurden. Alle drei Einrichtungen sind 
ausschlaggebend für die radiologische Beurteilung der Gesamt-
maßnahme. Im Rahmen der 1. SAG ist die Gesamtmaßnahme so 
umfassend zu beschreiben, dass auch eine Gesamtbeurteilung 
stattfinden kann. Dies ist nach Auffassung der Ortsgemeinde 
Römerberg durch diese Vorgehensweise nicht möglich.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 22
Keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen
Entspricht: einstimmig angenommen
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TOP 5 Resolutionsentwurf gegen den Bau des Standortab-
falllagers und den Bau des Reststoffbearbeitungszentrums  
auf der Gemarkung Philippsburg und gegen den laufenden 
Betrieb des Zwischenlagers in Philippsburg
Eine von Ratsmitglied Günter Walburg überarbeitete Version der 
Resolution wurde von den drei Fraktionen der Gemeinde Römer-
berg und dem Ortsbürgermeister unterschrieben. 
Wortmeldungen: 
Mathias Müller, Jürgen Schall, Volker Hartmann
Ratsmitglied Jürgen Schall dankte im Namen Der BI „Kein Zwi-
schenlager in Philippsburg“ für die Bereitschaft, eine gemeinsame 
Infoveranstaltung zu organisieren. Diese Veranstaltung war ein 
Anstoß für umliegende Gemeinden und Städte, ebenfalls eine 
Resolution zu verfassen. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 22
keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen 
Entspricht: einstimmig angenommen

TOP 6 Anfragen
A) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Kanalhöhe 

in Baugebiet W3
 Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wurde als 

Anfrage behandelt (siehe Anlage). 
 Ratsmitglied Matthias Hoffmann trug die Anfrage vor. 
 Folgende Antworten gab Bürgermeister Scharfenberger zu 

den aufgeführten Fragen: 
 1. Bei der Offenlegung der Ausführungsplanung waren die 

entsprechenden Höhenangaben vorhanden und für jeder-
mann zugänglich.

 2. Die Höhenangaben waren in den Plänen eingezeichnet 
(Offenlage Gemeinde Römerberg).

 3. Die betroffenen Anwohner wurden im Zuge der Ausführung 
über die Notwendigkeit durch die VG informiert.

 4. Die angedachten Lösungen wurden mit den drei Anwoh-
nern besprochen, um letztendlich eine einvernehmliche 
Lösung zu finden. 

 5. Die Kosten übernimmt die Kommunalbau Rheinland-Pfalz 
GmbH. 

 6. Der gemeinsame Ortstermin findet am 27.05.2014 mit allen 
Betroffenen statt. (Bauträger IPR; Planer; Verbandsge-
meindeverwaltung; Werke; Bürgermeister). 

 Wortmeldungen:
 Günter Walburg, Jürgen Schall, Kurt Kögel
 Die Ratsmitglieder merkten an, dass ein Hinweis durch einen 

Fachmann auf diese Problematik wünschenswert gewesen 
wäre. 

 Bürgermeister Scharfenberger erläuterte, dass eine Absen-
kung aufgrund der Entwässerungsplanung nicht möglich sei. 
Außerdem hätte Dr. Döll auf die Problematik der Kanalhöhe 
in verschiedenen Sitzungen hingewiesen. 

B) Fragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 Folgende drei Fragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

wurden von Ratsmitglied Matthias Hoffmann vorgetragen 

und von Bürgermeister Scharfenberger folgendermaßen 
beantwortet: 

 a) Stand der Planung für den Radweg entlang der Bahnstecke 
zwischen Bhf Heiligenstein und Berghausen.

  Frau Kade hat von Büro Schönhofen die Information er-
halten, dass die Entwurfsplanung bis auf die landespfle-
gerische Maßnahme fertig sei. Die Planung wird voraus-
sichtlich im Juli im Rat vorgestellt. 

  Wortmeldungen: 
  Günter Walburg, Mathias Müller, Matthias Hoffmann
 b) Wohngebiet Holzweg: Steht ein Termin fest für das Bürger-

gespräch bezüglich der Spielsituation der Kinder?
  Mitte Juni werden die Anwohner zu einem Gespräch ein-

geladen. 
 c) Stand der Aufstellung der Fahrradboxen am Bahnhof Hei-

ligenstein
  Die neuen Boxen stehen seit längerem. Durch Fachbereich 

2 sollte geprüft werden, ob die Boxen gegeneinander platz-
sparender aufgestellt werden können. 

  Wortmeldung: Käthe Maier
C) Gemeindeeigene Bauplätze
 Ratsmitglied Jürgen Schall erkundigte sich nach dem Stand 

der Dinge bezüglich der Veräußerung der gemeindeeigenen 
Bauplätze. Beigeordneter Zirker informierte, dass die Aus-
schreibung bis 30.06.15 läuft und bereits 220 Meldungen 
vorliegen. 

D) Kreishallenbad
 Ratsmitglied Wilfried Röther bat darum, dass eine Information 

bezüglich der Renovierung des Kreishallenbades und der da-
mit verbundenen Schließung im Amtsblatt veröffentlicht wird. 
Diese Information wird von der Kreisverwaltung angefordert. 

 Wortmeldung: Käthe Maier
E) Bahnhof Heiligenstein
 Ratsmitglied Mathias Müller erkundigte sich nach dem Bahn-

hof Heiligenstein. Beigeordneter Zirker erläuterte, dass das 
Verkehrsgutachten hierfür derzeit erstellt wird und erst danach 
die Ausschreibung erfolgt. 

 Wortmeldungen:
 Markus Münch, Günter Walburg, Helmut Kühner
F) Verunreinigungen, Ablagerungen wegen Glasfaser
 Ratsmitglied Jürgen Schall wollte wissen, wann die Verunrei-

nigungen durch die Glasfaserarbeiten entfernt würden. Bür-
germeister Scharfenberger informierte, dass sich der Bauhof 
der Gemeinde und die Firma BBV Pfalz darum kümmern. 

 Wortmeldung: Kurt Kögel 

Der öffentliche Teil endete um 18.44 Uhr. 

Dudenhofen, 27.05.2015
Manfred Scharfenberger
Ortsbürgermeister
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